
Stimmen und Bilder zur Schulreise der 4. – 6. Klasse Horben 
 
Am Dienstag, 14. September 2010 waren wir auf unserer Schulreise.   
 

Als wir am Morgen in den Bus stiegen, hatte es fast keinen Platz, weil es auch noch viele 
Sekundarschüler hatte. 
 

Herr Born sagte zu Simon und Marco: „Ich fahre nicht gerne Schnellzug - er „schnellt“ 
immer.“  
 

Wir fuhren von Stans nach Beckenried mit einem Postauto, das doppelstöckig war. Das 
Postauto gefiel mir sehr gut! 
 

Im Postauto zur Luftseilbahn haben wir die Pilatus Flugzeugwerke Stans und einige 
Flugzeuge gesehen. 
 

Es hatte eine sehr grosse Gondel. Die war toll! 
 

Als wir oben waren auf der Klewenalp, hatten 

wir eine sehr gute Aussicht. Man sah den ganzen 
Vierwaldstättersee und die Berge und alles 
rundherum. 

 

Dann hatte es noch einen 
Murmeltierpark. Die 
Murmeltiere waren so 
süss, ich hätte gleich 
eins mitnehmen wollen. 
Ein Murmeltier war 

gerade am Trinken, ein anderes schaute aus einer 
Röhre. 
 

Wir gingen danach zusammen in den Ricola 
Kräutergarten. Dort hatte es etwa 20 verschiedene 
Kräuter. 
Wir haben viele Kräuter erkannt.   
 

Dann marschierten wir zur Stockhütte, immer ein 
bisschen abwärts. 
 

Wir haben einen Klammernhaufen gesehen. 
 

Das Mittagessen assen wir mitten in der schönen Bergwelt an einem langen Holztisch. 
 

Beim Marschieren wurde es warm, weil die Sonne so schön schien. 
 

Von der Stockhütte marschierten wir nach Emmetten. Es ging ziemlich steil nach unten. 
Darum hatten wir am nächsten Tag Muskelkater. 
 

Dort hatte es einen Volg. Wir durften darin einkaufen gehen. 
Monika, Sibylle und ich kauften uns eine Glace zur Abkühlung. 
 

Wir waren auf drei Spielplätzen und spielten. 
 

Es war sehr lustig auf der Schulreise. Ich finde es schade, 
dass wir nicht länger bleiben konnten.   


